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Präsident Dr. Walter Rosenkranz: Ich habe in Anlehnung an die Rede des Herrn

Abgeordneten Brandweiner meine Äußerung getätigt. Ich habe mir das

Protokoll kommen lassen. Es geht um die Rede des Herrn Abgeordneten

Weinzierl, die um 20.55 Uhr begonnen hat. Sie war laut dem Protokoll um

21 Uhr beendet, als ich den Vorsitz übernommen habe. Die Äußerungen, deren

Inkriminierung hier von Ihnen gefordert wurde, waren zur Zeit des Vorsitzes der

Frau Präsidentin Bures. (Rufe bei ÖVP und SPÖ: Nein! – Ruf bei der ÖVP: Das

stimmt ja nicht!) – Das (ein Schriftstück in die Höhe haltend) ist mein Auszug des

Protokolls. Ich werde mir erlauben, das selbstverständlich auch, so wie alle

anderen Dinge, in der nächsten Präsidialkonferenz anzusprechen. (Unruhe im

Saal. – (Abg. Bayr [SPÖ]: Und bei der Aktuellen in der Früh waren auch nicht Sie da?)

Herr Abgeordneter Marchetti, wenn Sie meinen, dass meine anschließende

Bemerkung dazu geschmacklos war, dann möchte ich mich dafür auch

entschuldigen. Ich habe nur zu Merkmalen einer Sekte nachgesehen, und da

steht das auch drinnen. (Zwischenrufe bei der ÖVP.) Dafür möchte ich mich auch

entschuldigen. Ich habe aber gemeint, ich wollte Herrn Abgeordneten

Brandweiner dabei auch unterstützen. Es tut mir leid, wenn das nicht so gut

war, aber hinsichtlich der Ordnungsrufe liegt das Protokoll vor.

Bitte zur Geschäftsbehandlung, Herr Abgeordneter Krainer.
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